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D e m o k r a t i e  u n d  G e s e t z e
W i e  f u n k t i o n i e r t  d a s  Pa r l a m e n t ?
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J a s m i n a  ( 9 ) ,  S a a d  ( 9 ) ,  V i n c e n t  ( 9 ) ,  C h a r l o t t e  ( 9 ) ,  E m m a  ( 9 )  u n d  A d a  ( 9 )

Wir haben uns mit dem Thema Demokratie 

beschäftigt. Was bedeutet denn das jetzt? In 

einer Demokratie kann man bei einer Wahl 

abstimmen, wenn man 16 Jahre alt ist und die 

österreichische Staatsbürgerschaft hat. Dann 

wählen wir verschiedene Parteien und von die-

sen Parteien sitzen unterschiedliche Politike-

rinnen und Politiker im Nationalrat. Das ist ein 

großer Raum im Parlament in Wien. Insgesamt 

sitzen dort 183 Abgeordnete. Diese beschlie-

ßen Gesetze, an die wir uns alle halten müssen. 

Demokratie kann aber auch noch viel mehr sein. 

Also zum Beispiel gibt es auch Religionsfreiheit. 

Damit ist gemeint, dass jede Person seine oder 

ihre Religion ausüben darf. Demokratie be-

deutet aber auch Meinungsfreiheit. Wir dürfen 

alle unsere eigene Meinung sagen. Und wir 

können auch demonstrieren gehen. Da können 

wir unsere Meinung laut rufen. Die meisten 

Menschen haben auch ein Schild in den Händen. 

Es können auch sehr viele Menschen bei einer 

Demonstration dabei sein. Sie können dabei 

kommen und gehen, wann immer sie wollen. 

Das ist sehr praktisch. Wir waren auch schon 

mal bei einer Demonstration mit unseren Eltern 

und wir fanden es sehr toll. 

Gut, dass alle in einer Demokratie mitbestim-

men und mitmachen dürfen.

D e m o k r a t i e
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In einer Demokratie dürfen wir demonstrieren gehen. In Österreich darf man ab dem 16. Geburtstag wählen.

Im Sesselkreis können wir uns alle in die Augen schauen. Wahlen finden in einer Demokratie regelmäßig statt.

Bei Demonstrationen, zum Beispiel für mehr 

Umweltschutz, sagen manche Menschen etwas durch 

ein Megafon, damit man sie besser verstehen kann.

Gemeinsam sind wir stärker! Bei Demonstrationen 

setzen wir uns alle zusammen für ein Thema ein, das uns 

wichtig ist.
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U r i  ( 9 ) ,  Pa u l  ( 9 ) ,  I s a b e l l a  ( 9 ) ,  J u l i a  ( 9 ) ,  H a l i d  ( 9 )  u n d  Fe l i x  ( 9 )

Das Parlament ist nicht nur ein Gebäude, da 

wird auch über neue Gesetze entschieden. Zu-

erst gibt es eine Idee für ein Gesetz. Dann wird 

im Ausschuss darüber geredet. Ein Ausschuss 

ist eine kleine Gruppe, die sich gut mit dem 

Thema auskennt. Jetzt kommt das Gesetz in den 

Nationalrat und in den Bundesrat. Im National-

rat gibt es 183 Abgeordnete. Der Bundesrat hat 

60 Mitglieder. Sie reden über das Gesetz und 

dann stimmen sie ab. Zuerst stimmt der Natio-

Wa s  i s t  d a s  Pa r l a m e n t ?  Wa s  i s t  e i n  A u s s c h u s s ?  U n d  w a s  s i n d  N a t i o n a l ra t  u n d 

B u n d e s ra t ?  D a s  e r k l ä r e n  w i r  e u c h  j e t z t . 

N a t i o n a l r a t  u n d  B u n d e s r a t

Im Ausschuss werden Gesetze vorbereitet. 
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nalrat ab und dann der Bundesrat. Es dauert 

lange, bis ein neues Gesetz entsteht. Im Parla-

ment hört man viele verschiedene Meinungen 

zu einem Gesetz. Es ist wichtig, dass es Gesetze 

gibt, damit alle glücklich und sicher sind.

Im Parlament werden viele Reden gehalten. Es wird über 

Politik geredet.

Im Parlament werden viele verschiedene Meinungen 

gehört.

D a s  Pa r l a m e n t  i n  Ö s t e r r e i c h :

Nationalrat: besteht aus 183 Abgeordneten.

Bundesrat: besteht aus 60 Mitgliedern. 
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D av i d  ( 9 ) ,  R i c h a r d  ( 9 ) ,  C h r i s t o p h  ( 1 0 ) ,  H a l a  ( 1 1 ) ,  N o o m i  ( 9 )  u n d  A d a m  ( 9 ) 

Gesetze sind wichtig! Einem Gesetz muss man 

folgen, denn wenn man nicht darauf hört, gibt es 

Konsequenzen: zum Beispiel kann es sein, dass 

man angezeigt wird, eine Strafe zahlen muss 

oder in schlimmen Fällen auch ins Gefängnis 

kommt. Gesetze sind wichtig, weil sonst wird 

alles aus dem Gleichgewicht gebracht. Sie sollen 

dafür sorgen, dass es fair bleibt. Gesetze sind 

wie Verträge, also Dinge, die man sich gemein-

sam ausmacht. Es gibt zum Beispiel Gesetze 

gegen Gewalt, damit wir uns nicht gegenseitig 

angreifen und verletzen. In Österreich gibt es 

auch die Neutralität, auch das ist ein Gesetz.  

Es gibt viele Ideen für gute Gesetze, aber nicht 

jede und jeder kann einfach so Gesetze vor-

schlagen und machen. Vorschläge können zum 

Beispiel Politikerinnen und Politiker in der 

Regierung, dem Bundesrat und dem Nationalrat 

bringen - dort sitzen verschiedene Parteien, die 

verschiedene Meinungen vertreten.  

Gesetze werden von den Politikerinnen und 

Politikern besprochen und dann wird darüber 

abgestimmt. Das Volk kann auch Gesetze vor-

schlagen! Man kann ein Volksbegehren starten: 

die Personen, die die Idee fürs Gesetz hatten, 

können Unterschriften, zum Beispiel in ihrem 

Ort, sammeln. 

W i r  b ra u c h e n  G e s e t z e ,  d a m i t  d i e  We l t  n i c h t  i m  C h a o s  ve r s i n k t !  I n  d i e s e m  A r t i ke l 

kö n n t  i h r  m e h r  d a r ü b e r  l e s e n . 

D i e  G e s e t z e  u n d  R e g e l n  d e s  Vo l k e s !

Im Parlament werden viele Meinungen vertreten!

In Österreich gilt das Neutralitätsgesetz.
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Wenn mindestens 100.000 Bürgerinnen und 

Bürger, die über 16 Jahre alt sind, unterschrei-

ben, dann entscheiden die Politikerinnen und 

Politiker im Parlament, was gemacht wird. 

Das Gesetz muss dann auch veröffentlicht 

werden, erstens damit es die Leute erfahren, 

zweitens, damit sie sich eine Meinung darüber 

bilden können. 

Wir wünschen uns Regeln zum Naturschutz!

Das Gesetz gilt für ein ganzes 

Land, eine Regel gilt für die 

Gruppe, die sie entschieden 

hat. 

Gesetze sorgen für 

Sicherheit!

Auch für Roboter und neue Technologien braucht es 

Regeln, damit sie gut verwendet werden. 
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